
Diese CD hat eine 5-Sterne Bewertung erhalten. Den Aufnahmen
in der  Jesus-Christus-Kirche  in  Dahlem ging eine  Generalprobe
bei uns am 6. Nov. 2017 voraus. Katsuya wird einige mitbringen.

Katsuya Watanabe 
wurde 1966 in Japan geboren. Er erhielt seit seinem 4. Lebensjahr
Klavier- und später Oboen-Unterricht. Von 1985 bis 1989 studierte
er an der staatlichen Universität für Bildende Künste und Musik in
Tokio.  Noch  während  des  Studiums  wurde  er  stellvertretender
Solo-Oboist  des  New-Japan  Philharmonic  Orchestra  (unter
Ozawa),  Solo-Oboist  im  Sinfonieorchester  Wuppertal,  Karlsruhe,
im Orchester der Deutschen Oper Berlin (1997-2007) und aktuell
Solo-Oboist  bei  Solistes  Européens,  Luxembourg.  Er  wohnt  mit
seiner Frau und drei Kindern in Berlin.

Arisa Kobayashi
studierte  ab  2005  mit  einem  Stipendium  der  Rohm  Music
Foundation  an  der  Universität  der  Künste  Berlin,  später  an  der
Universität  für  Musik  und  darstellende  Kunst  in  Wien.  Sie  hat
mehrere  Preise  gewonnen,  spielte  Klavierkonzerte  und
Kammermusik, u. a. im Steude-Quartett mit Mitgliedern der Wiener
Philharmoniker.  Seit  einiger  Zeit  ist  sie  Dozentin  an  der  Showa
University of Music in Japan.

Michał Ratic (16)– Schüler trifft Meister
Er besucht die Musikoberschule in Poznań, hat mit 6 Jahren
Geige, dann Oboe gelernt, aktuell u. a. bei Francesco di 
Rosa und Marino Bedetti. Diese Einladung ,ist ein ganz 
besonderes Ereignis für ihn. Sein Traum ist, an der Karajan-
Akademie in Berlin zu studieren. „Solisten aus Poznań 
spielen in Berliner Salons“ ist der probeweise Beginn eines 
neuen musikalisch-literarischen Projekts der Kooperation 
zwischen Berlin und Poznań. 

    

Einladung zu einem Salonabend

Oboe – Japan - Berlin - Poznań

am Sonnabend, d. 18. Jan. 2020  
Eintreffen 18.30 Uhr, Beginn: 19.00 Uhr

Katsuya Watanabe (Oboe) 
am Klavier begleitet von

Arisa Kobayashi

mit Werken von
August de Boeck,Martin Grabert, 

Giovanni Bolzoni, Bill Douglas Reinhold Glière,
Robert Schumann; 

Michał Ratic (Oboe)
von der Musikoberschule Poznań

mit Werken von: Frigyes Hidas, 
Camille Saint-Saëns, Eugene Bozza

In unserer Galerie zeigen wir Bilder des 1910 in
Posen geborenen und später an der Hochschule der

Künste in Berlin-Weissensee tätigen Malers

Professsor Arno Mohr

                        
Hier:  Mutter Courage (Druckgrafik). Die Ausstellung soll zum 110. 
Geburtstag von Arno Mohr  im Juli 2020 in  Poznań gezeigt werden.

Gaby und Konrad Kutt
KunstStücke Grunewald

Trabener Str. 14 b14193 Berlin

(nahe S-Bhf. Grunewald)

Tel.: 030-891 51 24
oder 0173 601 491 2

E-Mail: konrad@kutt.de
mit anschließendem Umtrunk.

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung. 
Ein deutlicher Kostenbeitrag  ist willkommen.
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